
 

 

Fiktives Netznutzungsentgelt ohne Zuschuss zu den Übertragungsnetzkosten 2026 
für das Elektrizitätsversorgungsnetz der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH 
 
Gemäß § 24c EnWG erhalten die Übertragungsnetzbetreiber (ÜNB) für das Kalenderjahr 2026 einen 
Zuschuss in Höhe von 6,5 Milliarden Euro zur Senkung der Netznutzungsentgelte. 
 
Gemäß § 118 Absatz 5a EnWG sind Betreiber von Elektrizitätsverteilnetzen einmalig für das 
Kalenderjahr 2026 verpflichtet für typische Abnahmefälle neben dem Netzentgelt, das sich unter 
Berücksichtigung des reduzierten Übertragungsnetzentgelts ergibt auch ein fiktives Netzentgelt zu 
veröffentlichen, wie es sich ohne Berücksichtigung des Zuschusses für die Übertragungsnetzbetreiber 
ergeben würde. 
 

 
 
Abnahmefall 
 
 

 
Netzentgelt in €/a 

 
mit Zuschuss ohne Zuschuss 

Haushaltskunde in der 
Netzebene Niederspannung 
mit einem Jahresverbrauch 
von 3.500 kWh 
 

 
 

 277,77    

 
 

 303,59    

Gewerbekunde in der 
Netzebene Niederspannung 
mit einem Jahresverbrauch 
von 50.000 kWh 
 

 
 

 2.701,30    

 
 

 3.070,20    

Industriekunde in der 
Netzebene Mittelspannung 
mit einem Jahresverbrauch 
von 24 GWh und 6.000 
Jahresbenutzungsstunden 
 

 
 
 

 530.740,00    

 
 
 

 656.356,40    

Inkl. Umsatzsteuer ohne Messentgelt und Netzumlagen und Konzessionsabgabe 


